
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

WORT DES PFARRERS 

 

Liebe Pfarrgemeinde!  
 

Schnell ist die Weih-

nachtszeit heuer ver-

gangen. Nach der 

möglich kürzesten 

Adventzeit, der gro-

ßen Dichte an Sonn- 

und Feiertagen hat 

das Neue Jahr wieder 

angefangen, beladen 

mit Befürchtungen, aber auch ausgestattet mit 

einem großen Vorschuss an Vertrauen, der uns 

aus der Zusage von Gottes Nähe erwachsen 

kann. Mit diesem Vertrauen arbeitet die Kirche 

in der Welt und auch in Kärnten weiter am Kir-

chenerneuerungsprozess, geht den Weg des sy-

nodalen Miteinanders.  
 

Nun geht es mit schnellen Schritten dem zweiten 

Brennpunkt des Kirchenjahres entgegen, dem 

Osterfest. Beides Mal ist es dasselbe Licht: der 

Glanz, der von der Krippe ausstrahlt, und die ös-

terliche Sonne, die das Grab Jesu bescheint. 

Aber vorher noch die Zeit des Faschings, für 

viele Gelegenheit zu ausgelassener Fröhlichkeit, 

die in der etwas feineren und stilleren Weise des 

Humors uns ja zu allen Zeiten begleiten soll.  
 

Das Gebet des Hl. Thomas Morus könnte helfen 

in Zeiten der Depression und Resignation: 

„Schenke mir eine gute Verdauung, Herr, und 

auch etwas zum Verdauen. Schenke mir Ge-

sundheit des Leibes, mit dem nötigen Sinn dafür, 

ihn möglichst gut zu erhalten. Schenke mir eine 

heilige Seele, Herr, die das im Auge behält, was 

gut ist und rein, damit sie im Augenblick der 

Sünde nicht erschrecke, sondern das Mittel fin-

det, die Dinge wieder in Ordnung zu bringen. 

Schenke mir eine Seele, der die Langeweile 

fremd ist, die kein Murren kennt, und kein Seuf-

zen und Klagen, und lass nicht zu, dass ich mir 

zu viele Sorgen mache, um dieses sich breitma-

chende Etwas, das sich ich nennt. Herr, schenke 

mir Sinn für Humor, gib mir die Gnade, einen 

Scherz zu verstehen, damit ich ein wenig Glück 

kenne im Leben und anderen davon mitteile“. 
 

Wenn wir schon vom Scherz reden: Sagt der 

Pfarrer zum Fischverkäufer: „Zwei große Forel-

len bitte. Aber werfen Sie sie mir über den 

Ladentisch, dann ist es nicht gelogen, wenn ich 

sage, ich hätte sie selbst gefangen“.  

Wenn dann am Aschermittwoch die vorösterliche 

Zeit beginnt, dann bietet sich wieder Gelegen-

heit, sich innerlich neu auszurichten. Im Engli-

schen heißt „fasten“ ja: sich festmachen. Eine 

besondere und aktuelle Form des Fastens 

könnte auch das „Digitalfasten“ sein: wenigs-

tens für bestimmte Zeiten einmal das Handy bei-

seitelassen oder das Internet ausschalten. Dann 

gäbe es auch noch das Jammer- und Empö-

rungsfasten, natürlich immer auch das Fasten 

von meiner Gottvergessenheit. Aber nicht unter 

Druck und schweißtreibend soll es geschehen, 

im Gegenteil, es soll zu einer gewissen Leichtig-

keit des Seins und Fröhlichkeit des Herzens bei-

tragen. Fasten heißt aber nicht nur, sich abwen-

den von dem, was schadet, sondern auch sich 

hinwenden, zu dem was heilt und zu dem, der 

heilt. 

  

So wünsche ich uns wieder eine erfüllte Zeit, 

eine Schonzeit für Körper, Geist und Seele, ein 

aufbauendes Osterfest, und dass Auferstehung 

nicht nur etwas fürs Jenseits ist, sondern auch 

schon hier und jetzt und mitten im Leben spür-

bar wird. 

 
Pfr. Ernst Windbichler 

 
 

FASTENZEIT 

 

ASCHERMITTWOCH 

Mi. 14. Feb. l 18.00 Uhr l Stadtpfarrkirche 

 

Mit dem Aschermittwoch beginnt die Fastenzeit. 

Bei der Heiligen Messe wird uns ein Aschen-

kreuz auf die Stirn gezeichnet. Es erinnert uns 

daran, dass der Tod nicht das Ende, sondern 

der Anfang des ewigen Lebens bei Gott ist. 

 

 

KREUZWEGANDACHTEN in der Stadtpfarrkir-

che l mittwochs l jeweils um 17.00 Uhr 

28.02. l 06.03. l 13.03. l 20.03. l 27.03. 

 

JUGENDKREUZWEG durch die Stadt 

Sa. 09. März l 15.00 Uhr l Start: Marienheim 

 

KREUZWEG in der Stadtpfarrkirche  

Karfreitag 29. März l 15.00 Uhr 

 



FASTENMESSE im Dekanat Spittal/Drau 

dienstags | jeweils um 10.00 Uhr in der Filial-

kirche Maria Hohenburg  

20.02. l 27.02. l 05.03. l 12.03. l 19.03.  

 

ANBETUNGSTAG 

Mi. 21. Feb. l 09.00 bis 17.30 Uhr l Stadtpfarr-

kirche 
 

Unser jährlicher Anbetungstag beginnt um 

09.00 Uhr mit der Hl. Messe. Im Anschluss wird 

das Allerheiligste ausgesetzt, und bis 17.00 Uhr 

besteht die Möglichkeit zur Anbetung. Abschlie-

ßend versammeln wir uns zur gemeinsamen 

Vesper. 

 

JUGENDGOTTESDIENST 

Sa. 24. Feb. l 18.00 Uhr l Stadtpfarrkirche 

 

FAMILIENFASTTAG – Hl. Messe und Fas-

ten-Suppen-Essen 

So. 25. Feb. l 10.00 Uhr l Stadtpfarrkirche 

 

Firmlinge und Frauen aus unserer 

Pfarre laden nach der Heiligen Messe  

zum Suppen-Essen ins Pfarrzentrum  

ein. Es wird eine Vielfalt an Suppen angeboten. 

„Suppe im Glas“ wird auch am Do. 22.02. und 

am Do. 29.02. am Spittaler Wochenmarkt ange-

boten. Ulrike Schwager, Vorsitzende der kfb, und 

ihr Team sind sehr dankbar, wenn Sie die dies-

jährigen Projekte der Aktion anlässlich des Fa-

milienfasttages unterstützen. 

 

WELTGEBETSTAG DER FRAUEN 

Fr. 01. März l 16.00 Uhr l Stadtpfarrkirche 
 

Zum ökumenischen Weltgebetstag der Frauen, 

der in über 180 Ländern der Welt begangen 

wird, lädt das ökumenische Frauenteam von 

Spittal/Drau herzlich ein. Das Gebet um Frieden 

in der Welt und Achtsamkeit im Miteinander liegt 

dem Team sehr am Herzen. Im Anschluss an das 

Gebet bitten Sie zum Austausch und einer Agape 

ins Pfarrzentrum.  

 

BUSSGOTTESDIENST  

Mi. 06. März l 18.00 Uhr l Stadtpfarrkirche 
 

Wir sind eingeladen, uns gemeinsam mit 

anderen Christen auf den Weg der Versöhnung 

zu machen. Fehler, Schwächen und auch 

Aspekte des Lebens, die noch der Klärung 

bedürfen, können vertrauensvoll vor Gott 

gebracht werden. 

HL. MESSE mit KRANKENSALBUNG 

Sa. 09. März l 15.00 Uhr l Stadtpfarrkirche 

 

Die Krankensalbung ist nicht ausschließlich für 

Sterbende gedacht, sondern für alle, die sich 

aufgrund einer Krankheit, einer bevorstehenden 

Operation, Altersschwäche oder aus irgendei-

nem anderen Grund in einer kritischen Lebens-

phase befinden. Durch die Salbung von Stirn und 

Händen mit dem Krankenöl sowie die Auflegung 

der Hände wird Gottes liebevolle, tröstende und 

stärkende Zuwendung spürbar.  

Ab 14.00 Uhr besteht im Beichtstuhl die Gele-

genheit zur Beichte. Im Anschluss an die Heilige 

Messe laden wir alle zur Begegnung ins Pfarr-

zentrum ein. 

 

 

 

GLAUBENSWOCHE mit 

Provisor Dr. Peter Deibler   

 

„Die Welt in Gottes Augen 

sehen“ - unter diesem Gene-

ralthema steht die diesjäh-

rige Glaubenswoche.  

 

Mo. 11. März – Fr. 15. März 

o 08.00 Uhr bis 17.00 Uhr Anbetung 

o 17.00 Uhr Rosenkranzgebet 

o 17.00 Uhr Beichtgelegenheit 

o 18.00 Uhr Hl. Messe mit Predigt 

 

Predigthemen 

o Mo 11.März l Wie Gott Männer meint 

o Di. 12. März l Wie Gott Frauen meint 

o Mi. 13. März l Wie Gott Kinder meint 

o Do. 14. März l Wie Gott Familien meint 

o Fr. 15. März l Wie Gott Gemeinde meint 

 

 
 

KARWOCHE 

 

Der erste Tag der Karwoche 

PALMSONNTAG – 24. März 

Feier des Einzugs Christi in Jerusalem 
 

08.00 Uhr 

 

10.00 Uhr 

 

 

 

 

Edling – Palmsegnung vor der 

Kirche, anschließend Hl. Messe 

Palmsegnung im Stadtpark, an-

schließend Hl. Messe in der Stadt-

pfarrkirche, danach laden wir zur 

Begegnung am Kirchplatz ein 



10.00 Uhr Draukirche – Palmsegnung vor 

der Kirche, anschließend  

Hl. Messe 

Die drei österlichen Tage vom Leiden, vom 

Tod und von der Auferstehung des Herrn 
 

GRÜNDONNERSTAG – 28. März 
 

Stadtpfarrkirche 

07.00 Uhr 

18. 00 Uhr 

Trauermette 

Hl. Messe vom letzten Abend-

mahl, anschließend Ölbergstunde 
 

KARFREITAG – 29. März 
 

Stadtpfarrkirche 

07.00 Uhr 

09.00 bis 

12.00 Uhr 

15.00 Uhr 

18.00 Uhr 

Trauermette 

Beichtgelegenheit 

 

Kreuzweg 

Karfreitagsliturgie (Zur Kreuzverehrung 

kann eine Blume mitgebracht werden) 

18.00 Uhr St. Peter - Karfreitagsliturgie 
 

KARSAMSTAG – 30. März 
 

Stadtpfarrkirche 

07.00 Uhr 

08.00 bis 

09.00 Uhr 

08.00 bis 

10.00 Uhr 

Trauermette 

Anbetung beim Hl. Grab 

 

Beichtgelegenheit 

SEGNUNG DER OSTERSPEISEN 

14.15 Uhr 

13.30 und 

15.00 Uhr 

14.00 Uhr 

14.00 und 

15.00 Uhr 

St. Peter 

Edling 

 

Draukirche 

Stadtpfarrkirche 

Hochfest der Auferstehung des Herrn 
 

20.30 Uhr Osternachtfeier 
 

OSTERSONNTAG – 31. März 
 

08.00 Uhr 

10.00 Uhr 

 

 

 

 

 

 

 

19.00 Uhr 

Edling – Hl. Messe 

Stadtpfarrkirche – Krönungs-

messe von W. A. Mozart mit dem 

Vokalensemble und Orchester der 

Stadtpfarre; Ltg. Helmuth Franz 

Luksch; Sopran: Eva-Maria Egar-

ter, Alt: Tatjana Fercher, Tenor: Jo-

hannes Dietrich-Mucher; Orgel: 

Orthulf Prunner 

Draukirche - Hl.  Messe 

OSTERMONTAG – 01. April 
 

05.30 Uhr 

 

10.00 Uhr 

Antoniuskapelle – EMMAUSGANG 

nach Maria Hohenburg 

Stadtpfarrkirche – Hl. Messe 
 

 

BESONDERE GOTTESDIENSTE 
 

GEDENKGOTTESDIENSTE  

Fr. 23. Feb. und Fr. 22. März – jeweils um 

18.00 Uhr l Fr. 26. April um 19.00 Uhr l Stadt-

pfarrkirche 

 

Bei diesen Gottesdiensten gedenken wir unse-

rer Verstorbenen des vorangegangenen Mo-

nats. Wir nehmen sie bewusst in unsere Mitte 

und entzünden eine Kerze für sie. Dies ist für 

viele Angehörige eines kürzlich verstorbenen 

Menschen sehr tröstend. Denn im Glauben an 

die Auferstehung finden wir Hoffnung, und der 

Zusammenhalt der kirchlichen Gemeinschaft 

unterstützt die Trauerbewältigung. 

 

FAMILIENGOTTESDIENSTE  

So. 03. März l So. 12. Mai l 10.00 Uhr l Stadt-

pfarrkirche 
 

Diese Gottesdienste für die gesamte Familie 

werden von der Kindersinggruppe, unter der 

Leitung von Martha Zechner, musikalisch mit-

gestaltet. Im Anschluss wird zum Pfarrcafé ins 

Pfarrzentrum eingeladen. 
 
 

TERMINE 
 

MITNOND REPARIEREN 

samstags l 10.02. l 09.03. l 13.04. l 11.05. l 

10.00 bis 14.00 Uhr l Pfarrsaal 

 

Oft werden funktionierende Dinge schnell weg-

geworfen, obwohl sie mit etwas handwerkli-

chem Geschick repariert werden könnten. Aus 

diesem Grund haben sich einige Handwerker 

zusammengeschlossen und bieten gegen eine 

freiwillige Spende folgende Dienstleistungen an: 

Näharbeiten, Klebe- und Holzarbeiten sowie Re-

paraturen von kleineren Geräten. 
 

 

KONZERT – A Capella Ensemble aus der 

Ukraine l Do. 14. März l 19.00 Uhr l Stadt-

pfarrkirche 

Das A Cappella Ensemble freut sich, Menschen 

in verschiedenen Ländern die Tradition liturgi-

scher a cappella Musik der Ostkirche näherzu-

bringen, sie auf die Besonderheiten und Gemein-

samkeiten aufmerksam zu machen und gemein-

sam diese Musik spirituell mitzuerleben. 

 



Erstkommunion 

Kinder der Volksschule West feiern ihre Erstkom-

munion am So. 07. April, und Kinder der Volks-

schule Ost am So. 14. April, jeweils um 10.00 

Uhr in der Stadtpfarrkirche. 

 

FIRMUNG 

Das Sakrament der Firmung wird am So. 05. Mai 

in der Stadtpfarrkirche gespendet.  

08.00 Uhr mit Dompropst Msgr. Dr. Engelbert 

GUGGENBERGER 

10.30 Uhr mit Diözesanbischof Msgr. Dr. Josef 

MARKETZ 

 

IKONENMALEREI für Anfänger und Fortge-

schrittene 

Mo. 15. April bis Fr. 19. April l am Montag beginnt 

der Kurs um 14.00 Uhr, ansonsten von 09.00 bis 

17.00 Uhr l Pfarrzentrum 
 

Die Ikone ist die Heilige Schrift in Farben darge-

stellt, ein heiliges Buch geschrieben mit Pinsel 

und Farbe. Seminarleitung: Mag.a Silva Bo-

zinova, Diplomierte Kunsthistorikerin und Iko-

nenmalerin und Vesna Deskoska, Ikonenmalerin 

und Restauratorin 
 

Seminarbeitrag: € 125,- und Materialkosten: ca. 

€ 65,-; ANMELDUNG bei Ingrid Sommer unter: 

0676/8772-2474  

 

SEELSORGETAGE – KURZEXERZITIEN 
Mo. 08. Juli bis Do. 11. Juli l Pfarrzentrum 

 
Bruder Eduard Schretter Sam. FLUHM leitet ge-

meinsam mit Kornelia Kitzmüller und Ilse Ober-

mann erneut Kurzexerzitien in unserer Pfarre. In 

einer geschützten Atmosphäre erwarten Sie Vor-

träge, Lobpreis, Anbetung, Einzelseelsorge, Ro-

senkranzgebet und die Möglichkeit zur Auseinan-

dersetzung mit dem eigenen Stammbaum. Die-

ser Ansatz ermöglicht, familiäre und persönliche 

Probleme sichtbar zu machen. Bei der Feier der 

Heiligen Messe werden diese Anliegen auf den 

Altar gelegt, und wir bitten um Gottes Gnade, 

Geist und Kraft um Lösungen für vieles, was wir 

alleine nicht bewältigen können. 

 

ANMELDUNG und Informationen bei Ulrike Mi-

lachowski unter: 0676/8772-7192 

 
 

GRUPPEN   

 

Wir laden Sie herzlich dazu ein, an unseren 

Gruppenangeboten teilzunehmen und Teil un-

serer lebendigen Gemeinschaft zu werden. 

SENIORENRUNDE  

Jeden 1. Montag im Monat l 

14.30 Uhr l Pfarrzentrum 

 

Alle Frauen und Männer ab 55+ 

sind herzlich zu unseren Seniorennachmittagen 

mit Maria Pleschberger eingeladen. 

 

ELTERN – KIND – GRUPPE 

Jeden Mittwoch l 09.00 

bis 11.00 Uhr l Pfarrzent-

rum 

 

Eltern und Kinder kom-

men in einer kleinen Runde zusammen, um ge-

meinsam zu spielen, basteln, singen und zu 

jausnen. Die Gruppe wird seit vielen Jahren 

von Ulrike Schwager geleitet (Kontaktnummer: 

0650 262 4621). Es ist ihr ein Anliegen, Fami-

lien durch eine lebendige Gemeinschaft und 

den Austausch über Themen rund um Familie 

und Kinderentwicklung zu stärken.   

 

ÖKUMENISCHE BIBELRUNDE 

Do. 15. Feb. l 18.45 Uhr l evang. Gemeindezentrum 

Do. 21. März l 18.45 Uhr l Pfarrzentrum  

Do. 18. April l 19.45 Uhr l evang. Gemeindezentrum   

 

Es werden die Schriftlesungen aus dem Neuen 

Testament vom kommenden Sonntag gelesen 

und auf ihre Alltagstauglichkeit überprüft. 

 

ROSENKRANZGEBET in den Anliegen der 

Königin des Friedens – Medjugorje 

Jeden 1. Montag im Monat l Winterzeit 17.00 

Uhr – Sommerzeit 18.00 Uhr l Hauskapelle 

 
 

 RÜCKBLICK 

 

DER VERKEHRTE ADVENTKALENDER 

Unsere PfarrCaritas 

Mitarbeiterin Elfi Rie-

der griff vor drei Jah-

ren die Idee des ver-

kehrten Adventkalen-

ders, auf Anregung der 

Caritas Kärnten, auf. 

Damals kamen acht 

Pakete zusammen und 

heuer konnte unsere 

PfarrCaritas Leiterin Ulrike Milachowski zur gro-

ßen Freude über 60 Pakete an hilfsbedürftige 

Menschen weiterleiten. Herzlichen Dank an alle!  



OBERKÄRNTNER EINKEHRTAG  

Trotz der winterlichen Verhältnisse kamen ca. 95 

Personen zum Einkehrtrag mit Pfr. Janez Tratar 

aus Eberndorf. Er hat es wunderbar verstanden, 

die Herzen der Anwesenden mit seinen Vorträ-

gen zu berühren. Er zeigte ein Bild von Maria 

auf, wie sie auch uns zum Vorbild im Glauben 

und Vertrauen auf Gott werden kann. Das Ge-

schenk des Glaubens macht Maria nicht klein, 

sondern groß!  

 

ELISABETHSAMMLUNG   

In der Zeit von November bis Mitte Dezember 

2023 waren zwanzig Frauen und zwei Männer, in 

unserer Stadt, in St. Peter und in Amlach un-

terwegs, um Spenden für Caritas Kärnten zu 

sammeln. Ein besonderes VERGELT’S GOTT gilt 

diesen Frauen und Männern, die sich für diese 

Aktion zur Verfügung stellten. Es ist nicht im-

mer leicht, von Tür zu Tür zu gehen, doch ohne 

ihren Einsatz könnte vielen Menschen in prekä-

ren finanziellen Situationen, in Kärnten nicht 

geholfen werden. 706 Personen haben gespen-

det und so konnten insgesamt € 13.915 ge-

sammelt werden. Allen Spendern ein herzliches 

DANKESCHÖN!                        Angela Suntinger 

 

STERNSINGERAKTION 
  

 
Vierzehn Kindergruppen mit 55 Kindern und ins-

gesamt 20 erwachsenen Begleiter*innen mach-

ten sich am 02. und 03. Jänner auf den Weg, um 

die Frohe Botschaft von der Geburt Jesu und den 

Segen für das neue Jahr in die Häuser zu brin-

gen. Es war leider nicht möglich, alle Familien zu 

besuchen, aber am Dreikönigstag gab es die 

Möglichkeit, unsere Sternsinger*innen beim 

Gottesdienst zu erleben. 

 

Dieses Jahr wurden 24.204,50 € gespendet. 

Dieser Spendenbetrag ist ein wichtiger Bau-

stein, um armen Menschen den Zugang zu Bil-

dung, sauberem Trinkwasser und Nahrung zu 

ermöglichen. Wir möchten uns bei allen sehr 

herzlich für die Bereitschaft mitzuhelfen, zu 

spenden und unsere Gruppen mit Speis und 

Trank zu versorgen, bedanken. Es ist nicht 

selbstverständlich, dass Kinder und Jugendli-

che, aber auch Erwachsene uns ihre Zeit schen-

ken, um miteinander Gutes zu tun! Besonders 

danken wir unserem Bürgermeister Gerhard 

Köfer, der alle „Sternsinger*innen“ in die 

Drautalperle zum Schwimmen und zum Pizzaes-

sen eingeladen hat. 

 

ÖKUMENISCHER GOTTESDIENST 

Am Mittwoch, dem 24. Jänner feierten wir ge-

meinsam mit der evangelischen Pfarrgemeinde 

einen ökumenischen Gottesdienst in der Stadt-

pfarrkirche. Die Auswahl der Texte waren inspi-

riert vom Bild des barmherzigen Samariters aus 

dem Gleichnis (Lk 10,25-37), in dem Jesus auf 

eine Frage zum alttestamentlichen Gebot deut-

lich macht, was es bedeutet, den Nächsten zu 

lieben: „Du sollst den Herrn, deinen Gott, lieben 

… und deinen Nächsten wie dich selbst“. Für die 

Agape im Pfarrzentrum sorgte die ökumenische 

Bibelrunde.                                       

 
 

JAHRESSTATISTIK 2023 

 

Taufen 

Erstkommunion 

Firmung 

Trauungen 

Begräbnisse 

Kirchenaustritte 

Wiedereintritte 

 

37 

53 

27 

3 

87 

144 

12 

 
 

SOMMERZEIT 

In der Nacht vom 30. auf den 31. März werden 

die Uhren um eine Stunde auf Sommerzeit vor-

gestellt. Die Abendgottesdienste werden dann 

wieder um 19.00 Uhr gefeiert. 
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Die Gottesdienste entnehmen Sie bitte der monatlichen 

Gottesdienstordnung, die in den Kirchen aufliegt. Wir 

freuen uns, Sie auch auf unserer Homepage 

https://www.kath-kirche-kaernten.at/pfarren/pfarre/ 

C3207 begrüßen zu dürfen. Dort finden Sie viele Fotos 

und Berichte zu unseren Veranstaltungen. 
 

 

https://www.kath-kirche-kaernten.at/pfarren/pfarre/%20C3207
https://www.kath-kirche-kaernten.at/pfarren/pfarre/%20C3207

